
Varroa-Behandlungsmittel 
Wachtberg-Villip, 19.09.2009: Aufgrund des Behandlungsnotstandes wurden in diesem Jahr 

bereits in mehreren Bundesländern Sondergenehmigungen in Abstimmung mit dem Ge-

sundheitsministerium zur vorübergehenden Anwendung von 85%-iger Ameisensäure zur 

Behandlung der Varroose erteilt. 

Bereits in der Vergangenheit hat sich gezeigt, dass in verschiedenen Regionen Deutsch-

lands der Einsatz der derzeit in der Standardzulassung befindlichen 60%-igen Ameisensäure 

keinen Behandlungserfolg bringt. 

Der D.I.B.-Vorstand beriet in seiner Sitzung am 29./30.08.2009 über die Thematik und einig-

te sich darauf, sich um eine gesetzliche Neuregelung der Zulassung von Medikamenten zu 

bemühen und dafür notwendige finanzielle Mittel bereitzustellen.  
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